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Maschinen- und Betriebshilfsring 
Schwandorf

 
 
 
 
 
 

Notfallhandbuch  
 

für Milchvieh - Betriebe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was passiert, wenn der Betriebsleiter 
unerwartet ausfällt? 
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Sehr geehrte(r) Betriebsleiter(in),  
nutzen Sie die Gelegenheit der Vorsorge und tragen Sie möglichst viel in die dafür 
vorgesehenen Felder ein und bewahren Sie dieses Handbuch an einem bekannten 
Ort auf!  
Ich hoffe, daß dieses Handbuch bei Ihnen nie Verwendung finden wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieses Notfallhandbuch ist  
nach einer Idee von Dipl. - Agrar. Ing. Frauke Sattler, 

 in Zusammenarbeit mit  
der Landwirtschaftskammer Westfalen - Lippe, Kreisstelle Warendorf  

und den landwirtschaftlichen Betriebshilfsdiensten entstanden. 
Auf Oberallgäuer Verhältnisse angepasst  

von Hans-Peter Leinthaler (Maschinenring Oberallgäu e.V.) mit dem  
Amt für Landwirtschaft Kempten/Lindau (Herr Dr. Hiemer). 

Kritik und Anregungen bitte an Hans-Peter Leinthaler Tel 0831/960661-12 
Für den Maschinenring Schwandorf angepasst mit bestem Dank an die Vorarbeit. 
Ein besonderer Dank gilt allen Landwirten und Betriebshelfern, die zur Entstehung 

beigetragen haben. 
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I. Nützliche Adressen 
Name Ansprechpartner Telefon / Fax Adresse 
1. Maschinenring 
Schwandorf e.V.  
 
(Einsatzleitung für alle  
Helfer: haupt- und 
ehrenamtlich, 
selbstständig) 
 

 Tel 09431/961033 
Fax: 09431/961035 
 
 
 
 

Grünwaldstr. 4 
92421 Schwandorf 
 
 

Landwirtschaftliche 
Sozialversicherung 

H. Senft Tel: 0871/696-784 
Fax: 0871/696-487 

Dr.-Georg-Heim-Allee 1 
84036 Landshut 

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaftsamt und 
Forsten Schwandorf 
(Nabburg) 
 
 

 Tel: 09433/896-0 
 

Regensburger Str. 51
92507 Nabburg 

Landeskuratorium für 
Tierische Erzeugung 
 

   

Besamungstechniker 
 
Viehhändler 
 
Molkerei 
 
Zuchtberater 
 

   

Zuchtverband    
Tierkörperbeseitigung 
 
 

   

Achtung: TBA – Mitarbeiter nicht in den Stall lassen!  
 
Wohin werden die Tiere abgelegt? 
 
 
Ein Nachbar / 
Verwandter der sich 
auskennt: 
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II. Allgemeines zum Betrieb 

Wie wird der Betrieb bewirtschaftet?  Konventionell 
 Ökologisch    

 
Welcher Verband? 

Hat der Betrieb KuLaP beantragt?  

Gibt es weitere 
Bewirtschaftungseinschränkungen? 
(z.B. Schnittzeitpunkt) 
 

 

Sonstiges:  

 
Probleme / Lösungsmöglichkeiten 
 
Problem Lösungsmöglichkeiten 
 
Wo steht ein 
Notstromaggregat? 
 
 

 

 
Heizung  
(Hackschnitzel / Öl etc.  
Wichtige regelmäßige 
Arbeiten) 
 
 

 

 
Warmwasser? 
Wärmerückgewinnung? 
 
Wasserversorgung 
(Eigen- / Gemeindewasser) 
 

 

 
Wasserrohrbruch? 
 
Wo sind die  
Absperrhähne für 
Stall, 
Wohnhaus? 
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III. Tierische Erzeugung 
1. Herdenmanagement 
 
Welcher Tierarzt wird 
gerufen ? 

 
 
 

Probemelken wie? 
 

 Einmal (AT) 
 Zweimal 
 gar nicht 

Name /Tel LOP 
 

Brunstkalender/ 
Computerprogramm 
 
LKV-Ordner 
Rinderpässe 
Wo? 
 
Wer kennt die  
HIT-PIN?  
 

 

Kennzeichnung der 
kranken Tiere mit 
Farbstiften? 
(Zuordnung: 
Bedeutung - Farbe) 
 

Kennzeichnung: 
 
Wartezeit bei Milch 
 
Trocken 

Farbe Fesselband 

Bestandsbuch liegt 
wo? 
(Wartezeiten dort 
ablesen) 

 

Klauenpflegestand   Vorhanden 
 In Gemeinschaft mit:  

Siloblockschneider  Vorhanden 
 In Gemeinschaft mit 

2. Fütterung 
 
 
Kontrolle Futtervorrat 
Wann / Wie oft? 
 

 

 
Übliche 
Futtermischungen? 
 
Wo sind Mischpläne 
aufgeschrieben? 
 
 

 
 

Lieferzeiten  
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Transponderfütterung 
(Firma, Tel.) 
 

 

Computerpaßwort 
Fütterungsrechner 

 

3. Stallplan 
3.1. Milchviehstall 
Bestandsregister  
 

 

Wer besamt? 
 
 
 

 

Tierbeobachtungen 
(Brunsterkennung, 
Gesundheit...) 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Natursprung/ 
Besamung 
(Bullenauswahl) 
 

 

Embryotransfer 
 
 

 

Trächtigkeitsunter-
suchung 
 
 

 

Besondere Vorfälle? 
(z.B. Aborte...) 
 
 
 
 

 
 
 
 

Trockenstellen - 
Wie? 
 
 
 

 mit Trockensteller 
 ohne Trockensteller 
 homöopathisch 
 sonstiges: 

 
 

Wir oft wird 
eingestreut  
(z.B. Liegeboxen) 
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Sonstiges / 
Problemkühe 
 
 
 
 

 

Ist Jungvieh auf der 
Alpe / in Pension? 
 
Wo? 
Telefon  
 
Alpmeister 
 
Hirte 
 

 

3.2. Abkalbestall 
Problemtiere 
 
 
 

 

Gesundheitskontrolle 
(Milchfieber...) 
 
(Routineabläufe im 
Betrieb beschreiben) 
 
 

 

 
3.3. Kälberstall 
Einstallung 
 

 

Kälberfütterung  
(z.B., Milchpulver, 
Frühentwöhnung) 
 

 

Kolostralmilch 
eingefroren? 

 

Kälberbehandlung 
(Nabelschnur, 
Kennzeichnung, 
Enthornen etc.) 
 

 

Tränkeplan 
Hängt wo? 
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IV. Technik 
 
Melktechnik  
 
(Allgemeine Beschreibung, 
welche Vorkehrungen zu 
Melkbeginn / zu Melkende) 
 
Wichtige Hebel oder Schalter) 
 
 
 
 
 

 

 
Reinigungsmittel 
(Dosierung etc) 
 

 

 
Gülle: Wie oft 
Lagerkapazität 
kontrollieren? 
 

 

 
Beschreibung der 
Gülletechnik, Kanäle..., 
Badewannensystem- 
Stopfen, etc. 
 
 
Wo befindet sich der 
Sicherungskasten? 
 

 

Schutzschalter 
 
 
 
Sonstige Firmen 
 
 
Biogasanlage 
(Notfall-Plan, wer kennt sich 
aus?) 

 

 
V. Schlepper / Außenwirtschaft 
 
Welche 
Landmaschinenwerkstatt? 
Telefon  

 

Bestehen Maschinen-
Gemeinschaften für Gülle / 
Schlepper etc? 

 

Wer ist Ansprechpartner?  
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VI. Pflanzenbau         
Im Lageplan bitte besondere Gebiete markieren! 

1. Allgemeines 
 
Wo liegen die Flächen?  
Markierter Lageplan liegt wo? 
Wie sind die Flächen mit 
Bewirtschaftungsauflagen markiert? 
 

 

 
Liegen Flächen im Wasserschutzgebiet?  
Welche? 
 

 

 
Außenarbeiten des Maschinenringes 
 
 

 

 
Welcher Landwirt wird meist beauftragt? 
Name, Telefonnummer! 
 

 

 
Wird Gras getrocknet? 
Bei welcher Trocknung? 
 

 

 
Bestehen Maschinenkooperationen/ 
sonstige Verpflichtungen? 
(Name, Adresse, übliche Arbeiten...) 
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VII. Betriebsleitung 

Intern: (Gedankenstütze) 

1. Akten 
Wo befinden sich die wichtigsten Daten? 
 
 
Wie sind die Aktenordner beschriftet? 
 
 
Nach Firmen oder nach Sache sortiert? 
 
 
Sonstiges 
 
 
 

2. Computer 
Wer kennt das Passwort? 
 
 
Sind alle wichtigen Daten unter einer bestimmten Rubrik gespeichert? 
 
 
Wer kennt sich noch damit aus? 
 
 
Wer kennt die HIT-PIN? 
 
 

3. Konten 
Wer hat Vollmacht für das Betriebskonto? 
 
 
Wer kann offene Rechnungen bezahlen? 
 
 
 
Notitzen: 
 
 


